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Leitbild 
 
Die Evangelische Ausbildungsstätte des Münsterlandes für pflegerische Berufe e.V. 
steht für bedarfs- und kundenorientierte Bildungsmaßnahmen und garantiert 
Qualität in der Bildung.  
 

Um unabhängig von den ausführenden Personen gleichbleibend gute Dienstleistungen anbieten zu 
können, verpflichten wir uns zur Einhaltung der nachfolgenden Grundsätze. Die interne und externe 
Kommunikation des Leitbildes erfolgt über den einen Aushang im Vorraum oder auf dem Flur. 
Ergänzend dazu wird es auf der Webseite präsentiert. 
 

Kundenorientierung 
Als Kunden werden von uns alle interessierten Parteien verstanden, dazu gehören die Teilnehmer, 
der Bildungsträger, die Kostenträger, aber auch die Auftrag gebenden Unternehmen, die 
Gesellschaft im weitesten Sinne die ein Interesse an der Einhaltung der Gesetze, dem Schutz der 
Umwelt und der Schonung von Ressourcen hat. Die Wirtschaft mit ihren marktgerechten 
Qualifikationsanforderungen, die Bundesagentur für Arbeit mit ihrem Anspruch der Eingliederung 
von Absolventen, selbst Mitarbeiter und Lieferanten sind interessierte Parteien und in diesem weit 
gefassten Begriff des Kunden mit einzubeziehen.  
In diesem Zusammenhang wird, im Rahmen der vorhandenen Vorgehensweisen und Prozesse, 
geprüft, ob die Forderungen und Erwartungen, die der Kunde an uns stellt, mit den vorhandenen 
Ressourcen (Equipment, Medien, Dozenten) erfüllt werden können. Dies versuchen wir durch eine 
stete Beobachtung der Prozesse im Rahmen von internen Audits und der Überwachung der 
täglichen Erledigung von anfallenden Aufgaben aufrecht zu erhalten und zu fördern. Es existiert ein 
kontinuierlicher Verbesserungsprozess.  
 
Als Teilnehmer werden Personen bezeichnet, die eine Förderung durch einen Kostenträger erhalten 
und an der zugelassenen Maßnahme teilnehmen. Auszubildende sind Personen, die einen 
Ausbildungsvertrag mit dem Träger der praktischen Ausbildung geschlossen haben und gemäß 
Pflegeberufegesetz an den Ausbildungsveranstaltungen teilnehmen. Um ein einheitliches Vokabular 
in der Pflegeschule zu verwenden und eine Diskriminierung der Teilnehmer zu vermeiden, werden 
diese innerhalb der schulischen Prozesse ebenfalls als Auszubildende bezeichnet.   
 
Eine berufliche Ausbildung zu absolvieren ist eine wichtige Voraussetzung für die Integration in das 
Arbeitsleben und die Teilhabe an der Gesellschaft. Wir sind bestrebt, die Auszubildenden in allen 
ihren schulischen Prozessen so zu begleiten und zu fördern, damit sie erfolgreich in den 
Arbeitsmarkt integriert werden können.  
 
Wertorientierung 
Wir orientieren uns an einem christlich- humanistischen Selbstverständnis. Das bedeutet für uns, 
dass wir wertschätzend und einfühlend miteinander umgehen. Wir begegnen uns offen und ehrlich 
in einer vertrauensvollen Umgebung. Unser Handeln ist dabei verbindlich. 
 
Weiterentwicklung 
In dem Bewusstsein, dass sich unsere Gesellschaft in einem unaufhörlichen Wandel befindet, sind 
wir bestrebt, unser Wissen und unsere Fähigkeiten ständig innerhalb und außerhalb des Teams 
weiterzuentwickeln. 
 
Qualität 
Wir bieten eine Unterrichtsqualität, die es den Auszubildenden ermöglicht, sich sowohl persönlich 
als auch beruflich weiterzuentwickeln. Die Ausbildung, die sich am Lernfeldkonzept orientiert, 
befähigt dazu, selbstständig und eigenverantwortlich beruflichen Anforderungen und Entwicklungen 
zu entsprechen. Wir sehen in unseren Fehlern eine Chance und erweitern unsere Kompetenzen 
durch regelmäßige Fort- und Weiterbildung. Dieses neu erworbene Wissen geben wir an 
Kolleginnen und Kollegen sowie an die Auszubildenden weiter. Bei der Entwicklung unserer 
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Bildungsangebote berücksichtigen wir die Lage und die Entwicklung des Arbeitsmarktes und passen 
dieses auf den aktuellen Ausbildungs- und Arbeitsmarkt an. 
 
Kooperation und Kommunikation 
Wir pflegen eine enge Zusammenarbeit mit unseren Kooperationspartnern. Für sie sind wir ein 
verlässlicher und kompetenter Partner. Wir nutzen die Evaluation mit unseren Kooperationspartnern 
und berücksichtigen die Ergebnisse bei zukünftigen Planungen und pädagogischen Prozessen. 
 
Soziales Miteinander 
Wir schaffen eine vertrauensvolle Atmosphäre, die es allen ermöglicht, persönliche Anliegen, die im 
Zusammenhang mit der Ausbildung stehen, zu äußern. Wir sind Vorbilder für unsere 
Auszubildenden in Bezug auf das soziale Miteinander, das Einhalten vereinbarter Regeln und die 
Umsetzung beschlossener Zielvereinbarungen. Wir sensibilisieren unsere Auszubildenden zu 
umwelt- und gesundheitsbewusstem Handeln. 
 
Teamkultur und Transparenz  
Wir pflegen eine Teamkultur, die davon geprägt ist, gemeinsame Ziele zu verfolgen und sich dabei 
gegenseitig zu unterstützen. Um auf Veränderungen flexibel reagieren zu können, werden 
Arbeitsprozesse reflektiert und beurteilt. Die Leitung unterstützt die Prozesse durch ein 
transparentes und vorausschauendes Management und durch die Schaffung motivierender 
Arbeitsbedingungen. 
 
 
Schulleitung 
 
 
 
 
Münster, den 10.01.2024 


